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                                                                                               Berlin/Neuwied, 12. August 2009 

Dreißig deutsche Juristen, darunter überwiegend hochrangige Hochschullehrer und 
Richter, fordern in einer Denkschrift zu den Auswirkungen des Urteils des 
Bundesverfassungsgerichts zum Vertrag von Lissabon die Änderung des 
Bundesverfassungsgerichtsgesetzes. Das Gericht soll dazu gezwungen werden, 
Verfahren zu europarechtlichen Fragen zuerst dem Europäischen Gerichtshof 
vorzulegen. Hierzu erklärt Gert Winkelmeier, DIE LINKE: 
 

Kalter Staatsstreich 

 
Diese Forderung ist eine Kampfansage an das höchste deutsche Gericht, das sich in 
seinem Urteil zum Vertrag von Lissabon ausdrücklich das Letzt-Entscheidungsrecht 
in Kompetenzfragen vorbehalten hat. Somit ist die Denkschrift die Aufforderung zu 
einem kalten Staatstreich.   

 


